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'... , 

. 1988 -01- 2 1 A N F R A.G E 

..... :.: ... , ,. 

an den Bundesminister für JUstiz '. '.. 

betreffend die Ratifizierung des Pariser 'Ubeteink6mmens. vom 29. JUli1960 

über die Haf~ung.gegenüber Dritten auf dem Gebiet der ' .• Kern­

energie, des Brüsseler Zusatzabkommehs hierzu vom 

31. Jänner 1963 s6wie der betr~ffenden Zusatzprotokolle 

durch österreich. 

Während gegenüber den kommunistischen' Staaten .des RGW-Raumes. 

bekanntlich keine vertraglich-völkerrechtliche Grundla~e für die 

Geltendmachung von Schadenersatzansprüchen nach Unfällen in Kern­

anlagen existiert, besteht im Rah~~n der OECD-Staaten s~it Jahr­

zehnten das Vertragssysterr. des Pariser Ubereinkommens vorn 

29.Juli 1960 über die Haftung gegenüber Dritt~n a4f dem Gebiet 

'der Kernenergie, des Brüsseler . Zusatzabkommens hierzuvoni 
. , 

31.Jänner 1963 und der betreffenden Zusatzprot6kolle, das die Be-
. , ' -, .' ' '. 

treiber. von Kernanlagen dem Grundsatz d~r·Gefährdringshaftung unter-, 
. -

wirft, klare Richtlinien für diegerichtlic~e Geltendm~chung von 

Schadenersatzansprüchen nach grenzüberschreitenden Folg~n nuklearer 
\ " '. "..: .' ... . '. 

Unfälle normiert und die gemeinsame Garantie. der Vertragsstaaten 

für eine immer wieder angehobene Haftungshöchstsumme.vorsieht. 
.. .... '. . . . ,'..'. . i' 

Vertragsstaateri <:les Par iser Abkommens und des BrüsselerZtisatiab­

kOITLInens sind derzeit Belgien, Dänemark, die Bundesrepublik Deutsch-
" '.' 

land, Finnland,Frankreic~, GrOssbritannien~.Italien,dieNieder-

lande, Norwegen, Schw~denund Spanien. Griechenland, Portugal und 

die Türkei sind Vertragsstaaten des Pariser Übereinkommens. 
'. . 

österreich hat das Pariser Ubereinkomm~n ,das Brüsselerzus~tzüber,-:' 
einkommen und alle Zusatzprotokolle jeweils zu einem frühen Zeit­

punkt unterzeichnet. E~ hat aber bisher keines diesei Vertragsin­

strumente ratifiziert. Für diesen Umstand waren vor allem Bedenken . , ~ . . . 

im Bundesministerium für Justiz mass~e~lich~ . 
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Der Unfall von Tschernobyl hatdaB,weiträumig wir~sa~e Gefährdung~~ 

'potential von Kernkraftv;.erJcehin drastischer Weise aufgez~igt~ Nic:ht , 

nur grenznahe Kernkraftwerke;~ondern'auch Anlagen, die i~" grosser' " 
Distanz vomösterreichis~henStaa~sgebiet ~ntfernt Jiegen~können' 
im Falle eineBU~falls Schäden 'auf österreichischem Gebiet, be-: 

wir~eri. Dies gilt naturgemäs~ aUch für die Kernai'llagen inden .< 

europäischen OECD~Staaten, so ~t~a' ~ umBei~piel~ ausdemKr~is 
der vertra:gssta~ten, des Pariser Ubereinkommensund desBrüssele~ 
\. '. . .' . 

'. '<>. 

' ... ,' ... ~~. 

,zusatzübereinkommerisanzu'führell -:- fÜr di~deifei tin 'Betrieb be' .... 
. .: . . 
. ..... " 

. . . . : . 

," f indl:i.ch~n 21 Kernkra.ftwerke in der BundesrepUblik Deutschland 

, 'mit einer Gesamtleistung vori18. 885 MW/ für die 49 Kernkraftwe:r:-ke 

in Frankreich mit einer Gesamtlelstungvon44.693 MWi.lhd die 

8 Kernkraftwerk~ in Belgien mit einer Gesamtleisturig von 5.488 MW. 

Da es angesichts dieses Getährdungspotentialsund d~n Erfahrungen 

von Tschernobyl hinsichtlichderweiträumigen Folgen nuklearer 

Unfälle nicht vertretbar e~scheint, das~ sichöst~rr~ich weite~hin 
an dem Vertragssystem der OECD-s~aatenzur Geltendmachung von 

Schadenersatzansp;üchen riach Unfällen ihKernanlagen nicht betei~ 

ligt, richten die unterzeichnete I1 Abgeordneten an den Herrn Bundes-
, ' , 

,minister für Justiz die 

" An fra ge: 
, , 

1. Bejahen Si~ angesichts des Gefährdungspotentialsder Kern~ 

anlagen in den gegenw~.l:tigen·' Vertragsstaatendes iinRahmen 
, , 

der OECD re~ii~ier~enVertrag~sy~temsdei P~rise~ Uberein~ 
kommen~ vom 29.Juli 1960 üb~r die Haftu~g geg~nüber Dritten 

. .' . 

auf dem Gebiet der Kernenergie, des ~rüsselerZusatzab~ 

kommens hierzu vom 31. Jänner, 1963 samt' 'den b~t,:reffenden 
Zusatzprotokollen und angesichts ~er Erfahrungenauidem 

Unfall voh Tschernobyl hin~ichtlichder weit~äumigen ~olgen 
nuklearer Unfälle die Notwendigkeit ~,' dass sich" österreich 

ehest~öglich an diesem vertragssystembetelligf? 

....... ' 

" 

2. "Sind ,Sie bereit,' in Ihrem Ressort: die no'twendigen Vorke.hrungen., 
. . . 

" zu treffen, dass österreich die genannten Abkommen undProto-' 

kolle noch im Laufe des Jahre~ 19~~ r~tifizieren kann? 

.. ~:' . 

.. -: .... : .. 
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